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 Nesselwang, 06.10.2024 
 
Offener Brief zu geplanten Probebohrungen zum Gipsabbau in Schutzgebieten des Südharz  
 
 
Sehr geehrter Herr Knauf, 
 
mit Entsetzen haben wir den Antrag der Firma Knauf zu Probebohrungen in Schutzgebieten des Landkreises 
Mansfeld-Südharz zur Kenntnis genommen. Betroffen ist neben Landschaftsschutzgebieten, FFH-Flächen und 
Biodiversitäts-Hotspotflächen auch das Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz. Knauf plant die Bohrun-
gen in einem Gebiet, das einzigartig auf der Welt ist und nicht nur von uns als UNESCO-Welterbe-würdig er-
achtet wird. Umfassender kann man Naturschutz kaum mit Füßen treten. 
 
Es liest sich wie Hohn, wenn wir auf der Knauf-Homepage lesen ist: „…Damit einher gehen konsequente Inves-
titionen in Renaturierungs- und Rekultivierungsmaßnahmen – und damit wertvolle Beiträge zur Biodiversität.“ 
Die wertvollen Ökosysteme im Gips sind nach Abbau für immer verloren – einzigartige Biodiverstät für immer 
zerstört. Im Südharz befindet sich der einzige dicht bewaldete Gipskarst der Welt! Sein im Land Sachsen-Anhalt 
befindliches letztes Drittel, das noch nicht vom Gipsabbau betroffen ist, muss erhalten bleiben! 
 
Gegen den Antrag zu Probebohrungen hat der Verband der deutschen Höhlen- und Karstforscher e.V. VdHK 
eine Resolution verfasst und ihn als offenen Brief an die Verantwortlichen in Politik und Verwaltung versendet. 
Innerhalb von nur einer Woche haben uns Unterstützerschrieben aus vielen Teilen des Globus erreicht, die wir 
Ihnen gern anhängen. Alle Unterzeichner unterstreichen darin nicht nur die Schutzwürdigkeit, sondern auch 
die Einzigartigkeit dieser Landschaft. 
 
„Ein konsequenter Ausbau der benötigten Infrastruktur stellt sicher, dass Knauf zukünftig die Recyclinganteile 
im Rohstoff Gips kontinuierlich erhöhen kann.“ Dies ist ein weiteres Zitat aus der Knauf-Website. Wie Sie wis-
sen, lässt sich Gips sich hervorragend recyclen, es fehlt an der konsequenten Umsetzung! 
 
Der VdHK trägt dem zunehmenden Druck auf natürliche Ressourcen Rechnung und engagiert sich mit unseren 
europäischen und internationalen Dachverbänden unter anderem im United Nation Environment Program 
UNEP zu den Themenbereichen „Water“ und „Envionmental Aspects of Metals and Minerals“. Bei beiden ist 
die Kreislaufwirtschaft ein wichtiger Baustein. 
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In Kürze werden wir die „Liste der verschwundenen Höhlen“ veröffentlichen, unsere Kollegen aus dem Ausland 
haben an dieser Aktion ebenfalls Interesse und sammeln Daten. Als prominentestes Beispiel für Deutschland 
ist das Neandertal, weltweit bekannt, aber alle Fundorte sind abgebaut. Der Gipskarst im Südharz ist von der 
Bedeutung her vergleichbar und zu großen Teilen bereits zum Abbau genehmigt und Sie haben im Alten Stol-
berg Abbaurechte bis ins Jahr 2090! Lassen Sie nicht zu, dass nun Schutzgebiete geopfert werden und unser 
aller Nachfahren den Kopf schütteln über so viel Kurzsichtigkeit. 
 
Mit diesem offenen Brief möchten wir sicherstellen, dass die Firmenleitung sich der Tragweite dieses Ansin-
nens bewusst wird und nicht sehenden Auges zum Totengräber dieses Naturjuwels wird. Mit Ihrer Hilfe kann 
es zum Aushängeschild des Verantwortungsbewusstseins der Firma Knauf werden! 
 
 
 
Mit herzlichem Glück tief 
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